
Freebook Schnittmuster-Anleitung 

Becherhalter zum Umhängen 

Hier seht ihr den Becherhalter im Einsatz - trotz deutlicher Bekanntschaft 
mit einem kräftigen Regen kurz vorher gut gelaunt - der Bierbecher ist so 
gut aufgehoben, dass die Hände in der von innen noch trockenen Jacke 

verschwinden können ;) 
Und Radio Hafenstrasse ist bei jedem Wetter für einen Schnappschuss 

wie diesen gut :) 
  



Maßnehmen für die gewünschte Bechergröße: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zunächst wird der Durchmesser des Becher-Bodens benötigt. Hinzu kommen 2*0,7 cm           
Nahtzugabe, dies ergibt dann den Gesamtdurchmesser des Schnittteils für den Boden.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Nun brauchen wir noch die Höhe des Bechers. Die längere Seite des Schnittteils beträgt              
Höhe des Bechers zuzüglich wieder 2*0,7 cm für die Nahtzugabe. Zur anderen Seite ist die               
Höhe um ca. 2 cm weniger in einer am Anfang und Ende jeweils waagerecht verlaufenden               
Linie, damit man beim Trinken später nicht den Becherhalter mit im Mund hat ;) Die Breite                
des Schnittteils wird aus dem Durchmesser des Bodens berechnet, es wird ein Viertel des              
Kreisumfangs benötigt. Dazu wird der Durchmesser mit π multipliziert und durch 4 geteilt -              
und anschließend auch hier wieder 2*0,7 cm Nahtzugabe hinzugefügt. 
 
Nun musst Du Dich entscheiden, ob Du die Vorder- und Rückseite jeweils farblich geteilt              
haben möchtest oder nur einfarbig. Ich habe mich für diese Anleitung für eine einfarbige              
Vorder- und Rückseite entschieden, daher habe ich die Nahtzugabe an der kürzeren Seite             
umgeknickt und das Schnittteil stattdessen im Bruch zugeschnitten. Wenn Du eine farbliche            
Teilung haben möchtest, schneidest Du das Teil mit der Nahtzugabe 2x aus und nähst die               
beiden Teile entsprechend zusammen.  



Außerdem benötigst Du noch Stoff für das Band zum Umhängen. Wenn Du dieses in der               
Länge verstellbar nähen möchtest, benötigst Du noch eine Leiterschnalle (ca. 2,5 cm breit).             
Die Leiterschnalle bestimmt dann die Breite der benötigten Streifen (Breite, die für die             
Leiterschnalle angegeben ist + 2*0,7 cm Nahtzugabe). Die Länge bestimmst Du am besten             
mit Hilfe eines Maßbandes - bitte denke daran, dass Du für das Annähen der Leiterschnalle               
sowie zum Überlappen/Verstellen genug Länge einplanst. Wo die Leiterschnalle später          
sitzen soll, solltest Du Dir auch überlegen und die Streifen entsprechend evtl. verschieden             
lang planen. 
 
Insgesamt brauchst Du folgende Schnittteile: 

● 2* 2 Seitenstreifen 
● 4 Schnittteile für die Höhe des Bechers 
● 2 Schnittteile für den Boden des      

Bechers 
 
Die Schnittteile aus Papier liegen nur zum       
Vergleich mit auf dem Foto. 
 
 
 
 
 

 
Nun geht es ans Zusammennähen: 

 
Lege jeweils 2 der Schnittteile für die Höhe des Bechers          
rechts auf rechts aufeinander und fixiere die Seiten mit         
Stecknadeln. 
 
 
 
 

 
Nähe beide Seiten füßchenbreit (0,7 cm)      
zu, lasse dabei 0,7 cm vom unteren Rand        
offen (trotzdem verriegeln!), so dass Du      
2x folgendes Ergebnis erhältst:  



Nun wird es etwas kniffelig:     
Stecke jeweils ein Bodenteil    
(rechte Seite innen) an die untere      
Öffnung. Wichtig ist, dass 0,7 cm      
vom Rand entfernt die Teile     
faltenfrei aufeinander liegen.   
Dabei treffen die Enden der     
Seitennähte (dort, wo 0,7 cm von      
unteren Rand die Naht aufhört)     
auf die Nahtlinie des Bodenteils.     
Nähe nun das Bodenteil bei     
beiden Teilen an. 
 
 
Jetzt steckst Du jeweils 2 Streifen      
für das Halsteil rechts auf rechts      
aufeinander und nähst mit 0,7 cm      
Nahtzugabe beide langen Seiten    
und eine kurze Seite zu. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nun wendest Du die Streifen… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
… und formst die Ecken soweit möglich       
noch mit einem Stift, einer Häkelnadel o.ä.       
aus. Wenn Du möchtest, kannst Du die       
Ränder auch noch knappkantig absteppen.  



 
Nun wendest Du eins der beiden Teile und        
steckst außen mittig an den höchsten Teil       
jeweils einen Streifen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Teil mit dem angesteckten Streifen steckst       
Du nun inkl. beider Streifen in das andere Teil,         
so dass die rechte Seite und die Streifen innen         
sind. Stecke oben entlang die Teile zusammen.       
Achte darauf, dass sich die Nähte von innerem        
und äußerem Teil jeweils treffen und die hohen        
und niedrigen Stellen ineinander liegen. Die      
Nahtzugabe der Streifen kann ggf. etwas      
überstehen, damit sie später fest halten. 
 
 
So sieht’s nun gesteckt von oben aus. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Und so von der Seite.  



 
Nähe nun füßchenbreit an der oberen Kante       
entlang, lasse dabei an einer der beiden Seiten        
eine Wendeöffnung (mit etwas Abstand zu den       
beiden hohen Seiten, an denen die Streifen       
angenäht werden, damit diese fixiert sind). 
 
 
 
 
 
 

Wende nun den Becherhalter durch die Wendeöffnung,       
stecke anschließend eins der beiden Teile in das andere. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Rolle nun die obere Kante so aus, dass die         
Nahtzugaben flach zwischen den Seiten liegen      
und lege auch die Nahtzugaben der      
Wendeöffnung nach innen. Steppe rundherum     
einmal knappkantig ab. 
 
 
 
 
 

 
Nähe nun noch die Leiterschnalle an einem der beiden         
Streifen fest. Den anderen Streifen ziehst Du dann durch die          
Leiterschnalle und stellst darüber die gewünschte Länge ein. 
 
 

Fertig! 


